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Das Image von Social Media in Stein gemeißelt
nen diese Agenturen nutzen, 
um Posts zu veröffentlichen, 
verlieren sie dabei oft ihre un-
verwechselbare Persönlich-
keit. Alles dreht sich darum, 
den Eindruck zu erwecken, 
dass man witziger, klüger und 
schlagfertiger ist, nur um die 
eigene Beliebtheit zu stei-
gern.
Ist das wirklich der Sinn der 
Sache?
Auf Facebook kann ich meine 
Meinung äußern und selbst 
wenn mir der Mut dazu fehlt, 
kann ich Beiträge teilen, die 
meiner Meinung nahekom-
men. Wir haben die Mög-
lichkeit, unsere virtuelle Welt 
nach unseren Wünschen zu 
gestalten und unsere eige-
ne Geschichte zu erzählen. 
Unternehmen können sich 
präsentieren und Zielgruppen 
erreichen, die ihnen zuvor 

verborgen blieben. Das klingt 
zunächst vielversprechend! 
Warum also die Ängste?
Nun, da gibt es beispielswei-
se den Shitstorm, der wie ein 
Sturm über einen hereinbre-
chen kann. Die Angst davor, 
dass beleidigende Worte und 
Angriffe auf dem eigenen 
Smartphone auftauchen, ist 
real. Es reicht, einen Blick 
auf Twitter oder Instagram 
zu werfen, um zu sehen, was 
dort manchmal los ist. Und 
dann gibt es noch Fake News 
und Cyber-Mobbing. Diese 
Schlagworte tragen zur ne-
gativen Wahrnehmung von 
Social Media bei.
Doch ist das wirklich die gan-
ze Wahrheit?
Nein, ist es nicht.
Nur ein kleiner Teil der Social-
Media-Nutzer verfolgt ...

Fortsetzung auf Seite 2

Was kam zuerst: Instagram 
oder das Leben? 
Diese Frage mag zunächst 
wie eine metaphorische Vari-
ante des Huhn-und-Ei-Dilem-
mas erscheinen, doch in der 
heutigen Zeit verschwimmen 
die Prioritäten zunehmend. 
Die Frage drängt sich auf: 
Sind Follower möglicherwei-
se wichtiger als Freunde? 
Hat mein digitales Selbstbild 
mehr Bedeutung als meine 
reale Persönlichkeit?
Der Druck, online eine be-

stimmte Rolle zu spie-
len, um in der digita-
len Welt mithalten zu 
können, nimmt radi-
kale Formen an. Das 
perfekte Profi l muss 
geschaffen werden, 
der Erfolg muss sicht-
bar sein, und notfalls 
werden sogar ein 
paar Follower oder 
Likes erzeugt. Unter-
nehmen setzen Mar-
ketingagenturen ein, 
um ihren Absatzmarkt 
zu erweitern. Doch 
wenn Privatperso-

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Große und kleine Hauswoche
Spezialisiert auf die Reinigung 
von Treppenhäusern und  Fluren, 
sorgen wir für ansprechend, 

blitzblanke Treppenhäuser und bei Wunsch auch 
darüber hinaus.

A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal
0151 59444492

www.putzdienst-wetterau.de
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... tatsächlich die düstere 
Agenda dieser Schlagworte. 
Deshalb sollten wir die sozia-
len Netzwerke für unsere fairen 
und unterhaltsamen Zwecke 
nutzen. Wenn wir anderer Mei-
nung sind, müssen wir uns 
nicht von der Wut anstecken 
lassen, dürfen uns nicht ge-
genseitig zerfleischen und soll-
ten nicht reflexartig Empörung 
teilen. Wir dürfen nicht verges-
sen, zwischen den Zeilen zu le-
sen, den Kontext zu beachten 

und vor allem die Person hinter 
den Beiträgen zu sehen.
Wir sollten aber auch nicht ta-
tenlos zusehen und diejenigen, 
die am lautesten schreien, das 
Feld überlassen. Wer weg-
schaut oder nur zuschaut, ver-
säumt die Chance, am Diskurs 
teilzunehmen und durch Ehr-
lichkeit und Respekt positive 
Akzente zu setzen.
In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen eine angenehme Herbst-
zeit! 
Ihr Florstadt Journal

Maza Ska
Die fünfjäh-
rige Maza 
Ska ist eine 
liebenswerte 
und men-
schenbezo-
gene Hün-
din, die ein 
ebenerdiges 
Z u h a u s e 
oder eines 

mit wenigen Stufen sucht. 
Die dreibeinige Hündin 
kommt zwar mit dem Ver-
lust ihres linken Vorderbeins 
gut zurecht, aber auf Dauer 
ist es für den Körper nicht 
möglich ständig Hindernis-
se wie eine Treppe zu über-
winden. Zugang zu einem 
Garten wäre schön, da sie 
bei erträglichen Temperatu-
ren gerne auch mal draußen 
liegt, döst und bissel auf-
passt. Katzen und Kleintiere 
dürfen keinesfalls im neuen 
Zuhause sein, da Maza Ska 
es auf diese etwas abge-
sehen hat. Sie erträgt fast 
jeden Menschentyp, wobei 
wir davon absehen, sie an 
allzu hysterische Typen oder 
einen Haushalt mit kleinen 
Kindern zu vermitteln. Maza 
Ska schätzt Ruhe; auch, 
wenn sie sich Mühe gibt, 
im Trubel die Nerven zu be-
wahren, gilt: Zuviel ist eben 
auch einfach zu viel. Sie ist 
eine echte Schmusebacke 
und weiß einen um den 
Finger zu wickeln; ihr Blick 
und ihr Wesen machen es 
einem Menschen schwer ihr 

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

zu widerstehen. Aufmerk-
samkeit und Zuwendung 
möchte Maza Ska nicht tei-
len müssen; sie erträgt es 
nur schwer, wenn man sich 
ihrem Mitbewohner widmet 
und sie nicht die erste Gei-
ge spielen darf. In Rumäni-
en war sie mit vier anderen 
Hunden zusammen in einer 
Gruppe, aber sie eignet sich 
definitiv besser als Einzel-
hund. Maza Ska läuft gut an 
der Leine, ist stubenrein und 
macht den Anschein, sicher-
lich auch mal alleine bleiben 
zu können. Im Tierheim be-
kommt sie Physiotherapie 
und sollte auch weiterhin 
von einem Therapeuten be-
treut werden. Das Team vom 
Elisabethenhof hat Massa-
gen und Übungen gezeigt 
bekommen, die sie mit ihr 
machen. Die große, 30 kg 
leichte Maza Ska ist einer-
seits eine gestandene Hün-
din, die weiß, was sie will, 
anderseits ist sie Menschen 
gegenüber zart, deeska-
lierend und möchte keinen 
Ärger.

Bailey & Bilbo
Bailey und Bilbo sind als 
scheue Jungkatzen damals 
vermittelt worden und hat-

ten sich in ihrer Familie gut 
eingelebt. Leider sind sie 
wieder im Tierheim gelandet 
und warten nun sehnsüchtig 
auf geduldige Menschen, 
die ihnen Zeit geben sich zu 
öffnen und Vertrauen auf-
zubauen. Beide brauchen 
etwas Zeit, um sich an neue 
Menschen zu gewöhnen. 
Die beiden vierjährigen Kater 
suchen gemeinsam ein Zu-
hause in Wohnungshaltung 
mit gesichertem Balkon, wo 
nach langer Eingewöhnung 
eventuell auch die Möglich-
keit von Freigang besteht.
Abby & Gordon
Die zwei  in der Außenhal-
tung lebenden Kaninchen 
sind wirklich entspannte 
Genossen ihrer Art. Abby 
(braun, geb. 2021) ist im-
mer mit dabei, um als erste 
da zu sein. Nach einer kur-
zen Eingewöhnung wird sie 
bestimmt mit Kindern gut 
klar kommen. Gordon (grau, 
geb. 2020) ist meist erstmals 
etwas Abseits kommt aber 
auch immer schnell zu ei-
nem. Beim Füttern sind Bei-
de nicht zu halten.
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch 
der Tiere e.V., Tierheim Eli-
sabethenhof, Siedlerstraße 
2 in 61203 Reichelsheim 
Tel.: 06035 – 96110 oder E-
Mail an th-elisabethenhof@
bmt-tierschutz.de, www.
tierheim-elisabethenhof. 
bmtev.de

GOLF in
ALTENSTADT

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67
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Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Jetzt noch einfacher 

zum Golfen -

einfach online buchen

Schnupper-Kurs

25,- Euro

Zwei Stunden 

Riesen-Spaß

inklusiv 30 Rangebälle 

und Leihschläger

auch als Geschenk-Gutschein

Joker, die siebenköpfige 
Band aus der Wetterau, wel-
che im Jahr 2023 ihr 45-jäh-
riges Bühnenjubiläum feiert, 
zählt mit ihrem vielseitigen 
und handgemachten Musik-
programm bereits seit über 
vier Jahrzehnten zu den be-
kanntesten Coverbands im 
Rhein-Main Gebiet. Mit der 
ehemaligen Profi-Sängerin 
„Sonya Prada“ sowie dem 
Schlagzeuger „Thomas 
Wolf“ (ehem. Gründungsmit-
glied) hat sich die Band im 
Jahr 2022 verstärkt. Zukünf-

Florstadt kulturell
Oldie-Abend mit „Joker“

am 21. Oktober von 19 bis 20 Uhr

tig werden die Lead-Vocals 
auf die beiden Front-Frauen 
Sonya und Nicole sowie den 
Sänger Jerry verteilt.
Joker präsentiert musikali-
sche Highlights von Soul-, 
Funk- und Popsongs der 
70er bis 2000er Jahre. Vor al-
lem bei den Disco- und Soul-
Klassikern von Interpreten 
wie Kool & The Gang, James 

Mit Arginin die  
Gefäße schützen

Gefäßen der 
B o t e n s t o f f 
Stickstoffmo-
noxid (NO) 
gebildet, der 
den Blutdruck 
normal is iert 
und das Risi-
ko für Ablage-
rungen senkt 
– mehr unter 
www.telcor.de. 
„Insbesondere 

mit steigendem Alter oder mit 
Vorerkrankungen wie Diabe-
tes, Bluthochdruck oder Arte-
riosklerose ist eine zusätzliche 
Einnahme von Arginin ratsam“, 
so die Apothekerin Dr. Jutta 
Doebel. Sie habe gute Er-
fahrungen mit „Telcor Arginin 
plus“ gemacht, in dem Arginin 
sinnvoll durch B-Vitamine er-
gänzt wird.

(djd-k). Gesunde Blutgefäße 
sind ein wichtiger Faktor für 
ein langes Leben. Werden 
sie durch Arteriosklerose ver-
engt, kann es zu gefährlichen 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
kommen. Gefäßschutz ist also 
Gesundheitsschutz. Ein kleiner 
Eiweißbaustein spielt dabei 
eine große Rolle: das Arginin. 
Denn aus Arginin wird in den 

Fisch und Hülsenfrüchte sind besonders gute Argi-
nin-Lieferanten.                                                Foto: djd-k/
Telcor Forschung/Rawpixel.com - stock.adobe.com

Brown, Chic, Diana Ross, 
Pointer Sisters und vielen 
weiteren, wird das Publikum 
zum Grooven und Tanzen in-
spiriert.
Joker, das ist … „Music for 
the people“ – Musik aus vier 
Jahrzenten Musikgeschich-
te.
Eintritt: Vorverkauf & Abend-
kasse: 11 Euro

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de
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http://www.golfplatz-altenstadt.de/
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Senzel Tief- und Straßenbau GmbH · Altenstädter Str. 4 · 61194 Niddatal
Telefon 06187 92126-0 · bewerbung@senzel.net · www.senzel.net

Ihre Aufgaben:
- Wartung, Reparatur und Instandsetzung von Baumaschinen für den Tief- und 

 Straßenbaubereich
- Allg. Schlosserarbeiten 
- Wartung, Reparatur und Instandsetzung von Nutzfahrzeugen

Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung zum Schlosser, Baumaschinen-/ Landmaschinen-

schlosser (m/w/d)
- Praxisbezogene und selbständige Arbeitsweise 
- Verantwortungsbewusster und umsichtiger Umgang mit Technik
- Hohe Einsatzbereitschaft - Motivation und Leistungsbereitschaft
- Flexibilität und Mobilität - Teamfähigkeit 
- Zuverlässigkeit - PKW-Führerschein

Wir bieten:
- Leistungsgerechte und attraktive Vergütung (betriebl. Altersversorg./ soz. 

 Leistungen)
- Unbefristete Arbeitsstelle (Vollzeit) mit 6 Wochen Jahresurlaub 
- Arbeitszeit: Mo.-Do. 7.00 - 16.30 Uhr, Fr. 7.30 - 14.30 Uhr
- Nur regionale Baustellen im Umkreis bis zu 50 km
- Motiviertes Team - Arbeitskleidung

Baumaschinenschlosser/ 
Baumaschinenmechaniker/ 
Landmaschinenschlosser 

(m/w/d) in Vollzeit / in Teilzeit

Interessiert? Dann freuen wir uns, Sie kennenzulernen. Bitte senden 
Sie Ihre Bewerbung per E-Mail, auf unserem Bewerbungsformular (senzel.
net) oder gerne auch per Post und auch telefonisch stehen wir zu Verfügung.

Wir sind ein mittelständiges und regional führendes Bauunternehmen mit 
30 Mitarbeitern. Unser Firmensitz befindet sich in Niddatal-Kaichen. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort Sie…

LKW-Fahrer 
Tief- und Straßenbau (Baumaschinentransporte)

(m/w/d) in Vollzeit

Ihr Profil:
-  Gültige Fahrerlaubnis der 

Klasse CE
-  Erfahrung im Transport 

von Baumaschinen
-  Sie haben längere prak-

tische Erfahrung im Bau-
stellenbetrieb

-  Zuverlässigkeit
-  Selbständige Arbeitswei-

se sowie Teamfähigkeit
-  Deutschkenntnisse

Wir bieten:
-  Leistungsgerechte und attraktive Vergütung (be-

triebl. Altersversorg./soz. Leistungen)
-  Urlaubsgeld
- 13. Monatseinkommen laut Tarif
- Unbefristete Arbeitsstelle (Vollzeit) mit 30 Tagen 

Jahresurlaub
- Arbeitszeiten: Mo.-Do. 7.00 - 16.30 Uhr, Fr. 7.30 - 

14.30 Uhr
- Nur regionale Baustellen im Umkreis bis zu 50 km
- Motiviertes Team
- Arbeitskleidung

Magaziner/Platzwart 
(m/w/d) auf Midi oder Minijobbasis

Ihre Aufgaben:
- Sie sind der Chef vom Bauhof und 

des Außengeländes, auf hessisch 
 „de Maschores“…
- Rasen und Heckenpflege
- Flächenreinigung mit professioneller 

Kehrmaschine

- Sie sorgen für die Einhaltung der 
Lagerplatzordnung

- Einfache Reparaturen 
- Fachgerechtes Sortieren von Werk-

zeug/Organisation Magazin
- Fahrzeuge reinigen
- Andere diverse anfallende Arbeiten

STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Vieles von dem, was 

Sie sich vorgenommen ha-
ben, wird sich jetzt zum Guten 
wenden – wenn Sie weiterhin 
unbeirrt am Ball bleiben.

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Von Menschen, 

die es gut mit Ihnen meinen 
kommt stärkender Rücken-
wind. Damit regelt sich nun 
vieles zur allseitigen Zufrie-
denheit.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Sie schwanken 

zwischen Unnahbarkeit und 
Anhänglichkeit. Ihr Freun-
deskreis hat mit dieser kom-
plizierten Situation ziemlich 
zu kämpfen.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Sie haben einen 

Menschen verurteilt, ohne 
sich mit den gegen ihn erho-
benen Vorwürfen zu beschäf-
tigen. Noch können Sie die-
sen Fehler revidieren. 

STIER 
(21.04.-20.05.)
Die Schaffensfreude 

aktiviert offenbar Ihre Kraftre-
serven – aber Sie dürfen aus 
Übereifer nicht die eigene 
Leistungsgrenze durchbre-
chen! 

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Ein Gegner hat 

mehrfach gepunktet. Das är-
gert Sie. Versuchen Sie Ihren 
Job trotzdem weiterhin pro-
fessionell und konzentriert zu 
erledigen.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Manchem erscheint 

es fast ein wenig unheimlich, 
dass Ihnen momentan alles 
zu gelingen scheint. Doch 
Vorsicht: Überreizen Sie Ihr 
Blatt nicht! 

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Zu Monatsbeginn 

werden Sie zwei Schritte auf 
einmal tun müssen, um letzt-
lich einen voranzukommen. 
Stecken Sie Ihre Ziele etwas 
niedriger.

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Im Job gibt es posi-

tive Nachrichten. Ihr Ehrgeiz 
wird aufs Neue geweckt. Ver-
handeln müssen Sie aber mit 
Augenmaß, sonst steht Ärger 
an.

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Wenn man Sie in 

einen Streit hineinziehen will, 
sollten Sie sich das verbitten. 
Soll doch ein anderer den Job 
als Schlichter übernehmen!

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Auf die Verhandlun-

gen sind Sie bestens vorbe-
reitet, Ihre Argumente wirken 
überzeugend. Wer könnte Ih-
nen zurzeit wohl das Wasser 
reichen?

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Wenn sich im Be-

ruf nicht das erhoffte Glück 
entwickelt, dann sind nicht 
nur andere Schuld. Fassen 
Sie sich mal an die eigene 
Nase.

Die Horoskop-Ecke

Lernen Sie einmal die Länder 
in Lateinamerika praktisch 
durch Aufnahme eines Gast-
schülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms 
mit Schulen aus Peru und 
Guatemala sucht die DJO 

- Deutsche Jugend in Euro-
pa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ 
bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdau-

Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastfamilien gesucht

Schüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien in 
Deutschland

er für die 
Schüler aus 
Peru / Are-
quipa: 20.10. 
– 27.11.23 
(15 bis 16 
Jahre alt) und 
Guatemala / 
Gua tema la 
Stadt: 19.11. 
– 17.12.2023 
(12 bis 16 
Jahre alt)
Dabei ist die 
Te i l n a h m e 
am Unter-
richt eines 
Gymnasiums 
oder einer 
Realschule 
am jeweiligen 
Wohnort der 
Gastfamil ie 
für den Gast 
verpflichtend. 
Die Schü-
ler lernen 
Deutsch als 
1. Fremd-
sprache.
Ein Einfüh-
rungsseminar 
vor dem Fa-
milienaufent-
halt soll die 
Gastschüler 
auf das Fa-
mil ienleben 
bei Ihnen vor-
bereiten und 
die Basis für 
eine aktuelle 
und leben-
dige Bezie-
hung zum 
d e u t s c h e n 
Sprachraum 
aufbauen hel-
fen. Der Ge-
genbesuch 
ist möglich.
K o n t a k t : 
DJO-Deut -
sche Jugend 
in Europa 
e.V., Schloss-
straße 92, 
7 0 1 7 6 
S t u t t g a r t . 
Tel. 0711-
6 5 8 6 5 3 3 , 
Mob. 0172-
6326322, E-
Mail: gsp@
d j o b w. d e , 
www.gas t -
schuelerpro-
gramm.de.

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

http://www.senzel.net/
mailto:bewerbung@senzel.net
http://gramm.de/
http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
mailto:info@hausmeisterservice-wetterau.de
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aus den „Partnerstädten“ der 
Stadt Florstadt zur Ausstellung 
eingeladen.
Für eine musikalische Einlage 
sorgt der Volkschor Stamm-
heim an diesem Abend.
Am Samstag begleitet Land-

rat Jan Weckler ab 
19 Uhr die Gäste 
durch die Kunst-
nacht. Die Künstler 
stellen die eigens 
für die Ausstel-
lung hergestellten 
Kunstwerke vor. 
Das diesjährige 
Motto: „Sehnsucht 
nach ...“ Frieden, 
Freude, Freiheit, 
Bildung und Liebe.
Für Gäste gibt es 
am Samstag den 
14. Oktober ab 14 
Uhr und am Sonn-
tag den 15. Oktober 
ab 11 Uhr die Mög-
lichkeit sich selbst 
auszuprobieren.
Unter dem Motto 
„Kunst zum Mitma-
chen“, bieten die 
Künstler abwech-
selnd kurze Work-
shops an - Malen 
mit Aquarell und 
Pastell, Siebdruck, 
Zeichen, Formen 
gießen/bemalen 

und Collagen. “Jeder kann 
Kunst machen“ und alle sind 
herzlich willkommen, auch 
ohne Vorkenntnisse.
Als sich vor 23 Jahren eini-
ge begeisterte Kunstfreunde 
zu einem Verein zusammen-
schlossen, war es die Idee 
Kunst und Kultur in der Region 
zu fördern.
Heute besteht der Verein aus 
über 40 vielseitig begabten 
Mitgliedern und bietet ver-
schiedene Stilrichtungen. Ma-
lerei (Aquarell, Pastell, Öl, Acryl 
und Zeichnen), Pouring- Acryl 
Fließtechnik, Skulpturen aus 
Ton, Beton und Speckstein, 
Fotos, Bildhauerei und vieles 
mehr.
Die Mitglieder treffen sich re-
gelmäßig einmal im Monat zu 
einem internen 
Workshop und 
anschl ießend 
im Restaurant 
Schloss Ysen-
burg in Staden, 
um sich auszu-
tauschen und 
Kontakt zu hal-
ten.

Kunst- und Kulturkreis Kraniche Florstadt e.V.
Ausstellung „Sehnsucht nach ...“ 

Die Kraniche breiten wieder vom 13. bis 15.10.2023 ihre Flügel aus und laden 
herzlichst zu den 22. Künstlertagen ins Bürgerhaus Stammheim ein.

Neue Mitglieder konnte der 
Verein in den letzten Jahren 
über öffentliche Workshops 
gewinnen, die jährlich zwei 
bis drei Mal veranstaltet wer-
den. In diesen werden bis zu 
vier verschiedene Workshops 
gleichzeitig im Bürgerhaus 
Staden angeboten - Malen mit 
Aquarell, Pastellkreide, Zeich-
nen und Töpfern.
Der Kranich ist der Vogel des 
Glücks, das erhoffen sich die 
Künstler vom Kunst- und Kul-
turkreis der Kraniche und freu-
en sich jetzt schon auf ihren 
Besuch.
Weitere Infos erhalten sie über 
die Homepage des Vereins 
kraniche-florstadt.de oder sie 
senden eine E-Mail an info@
Kraniche-Florstadt.de.

Vorstand der Kraniche: v.l. 1. Vorsitzender Bernd Raab, Bei-
sitzerin Manuela Smorra, Schriftführerin  Martina Stockmeier, 
2. Vorsitzender Gobs Wolter und Kassenwart Wilfried Beck-
mann              Foto: Wilfried Beckmann

Malen mit Pastellkreide (Anke Lux und 
 Doris Beckmann) Foto: Martina Stockmeier

des Kunst- und Kulturkreises 
der Kraniche und begrüßt die 
Gäste aus Pléneuf-Val-André 
(Frankreich), Staden (Belgi-
en) und Izbico (Polen). Bereits 
im Jahr 2019 hatte der Verein 
Künstler und Künstlerinnen 

Die Vorbereitungen für die 22. 
Künstlertage laufen bereits seit 
Wochen auf Hochtouren. 
Schirmherr Bürgermeister Her-
bert Unger eröffnet am Freitag 
den 13. Oktober um 19 Uhr mit 
der Vernissage die Ausstellung 

und die Geliebte treffen im 
Bestattungshaus aufeinander 
... und plötzlich verschwindet 
auch noch die „lebende“ Lei-
che - das Chaos ist komplett.
Freuen Sie sich auf eine ra-
sante, verrückte Komödie - 
Lachen garantiert.
Regie führen Alexandra Troll 
und Heiko Simon und die 

Premiere ist am 14. Oktober 
im Olof-Palme-Haus in Ha-
nau.
Weitere Aufführungstermine 
sind am 15. Oktober, Olof-
Palme-Haus, Hanau und am 
21., 22., 28. und 29. Okto-
ber, Kulturhalle Steinheim, 
Beginn ist jeweils um 19 Uhr.
Tickets unter www.reservix.
de und bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen.
Lampenfieber verlost ge-
meinsam mit dem Mo-
natsjournal zwei Eintritts-
karten für diese Schwarze 
Komödie am 15. Oktober 
2023 im Olof-Palme-Haus 

Theater Lampenfieber e.V.
„Chaos im Bestattungshaus“

Eine Schwarze Komödie von Winnie Abel - zwei Karten zu gewinnen am Sonn-
tag, 15. Oktober in Hanau

Gerd Speck hat es nicht 
leicht, sein Bestattungshaus 
steckt in finanziellen Proble-
men. Die Gerichtsvollzieherin 
steht vor der Tür! Deshalb 
lässt er sich auf ein unmorali-
sches Angebot des Fabrikan-
ten Udo Kemp ein.
Doch dann passiert das Un-
vermeidliche: Die Ehefrau 

in Hanau. Einfach eine 
E-Mail oder Postkarte 
mit dem Betreff „Cha-
os im Bestattungshaus“ 

an die Redaktion senden. 
Einsendeschluss ist der 7. 
Oktober 2023. Die Gewin-
ner werden benachrichtigt.

Du findest uns auf

http://kraniche-florstadt.de/
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MERKUR been-
det seine Mor-
gensichtbarkeit 
ab dem 5. Ok-

tober. Bis dahin kann man ihn 
für rund 15 Minuten bis um 
kurz vor sechs an der östli-
chen Horizontlinie fi nden.    

VENUS erhebt 
sich als glän-
zender Mor-
genstern über 

dem östlichen Horizont. Am 
24. Oktober erreicht sie ihren 
höchsten Punkt.
Am 10. Oktober bietet sich 
ein reizvoller Anblick am 
Himmel, wenn gegen 5 Uhr 
morgens das Trio aus Venus, 
der schwindenden Mond-
sichel und Regulus tief am 
östlichen Himmel erscheint. 
Jedoch ist der Hauptstern 
des Löwen, Regulus, nicht 
besonders auffällig.     

MARS ist im 
Oktober leider 
nicht zu beob-
achten.
JUPITER erreicht 
Anfang No-
vember seine 
Opposit ions-

stellung zur Sonne. Damit ist 
er im Oktober ein unüberseh-
barer Glanz am Nachthim-
mel. Nur unsere Venus macht 
ihm am Morgenhimmel die 
Rolle als dominierendes Ge-

stirn streitig.  Vom 1. auf den 
2. Oktober wird der Gasriese 
von unserem Mond besucht.

SATURN stand 
im August in 
O p p o s i t i o n 
zur Sonne, der 

Ringplanet ist damit auch im 
Oktober noch gut zu sehen. 
Der Ringplanet wird am 24. 
vom fast voll beleuchteten 
Mond besucht.  

URANUS ist 
wie Jupiter 
im Sternbild 
Widder auf-

zufi nden. Er ist damit auch 
ebenso gut zu beobachten, 
am besten nach Mitternacht. 
Leider ist er viel lichtschwä-
cher. Man benötigt schon 
mindestens ein Fernglas, um 
den grünlich leuchtenden 
Gasplaneten auszumachen.   

NEPTUN hat sei-
ne Oppositi-
onsstellung zur 
Sonne gerade 

hinter sich gebracht. Mit ei-
nem Fernglas oder Teleskop 
und einer Himmelskarte ist 
er also sehr gut zu beobach-
ten. Aufgrund seiner Entfer-
nung von fast 4,5 Milliarden 
Kilometer wird er allerdings 
selbst in einem Teleskop 
nicht mehr als ein winziges 
bläuliches Scheibchen ab-
geben. 

NEUMOND 
14. Oktober

ERSTES VIERTEL 
22. September
22. Oktober

Mondphasen
VOLLMOND 
29. September
28. Oktober

LETZTES VIERTEL 
6. Oktober

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Oktober

Beobachtungstipp
Am 28. Oktober um 18 Uhr 
tritt eine partielle Mondfi ns-
ternis auf. Die Mondscheibe 
wird dabei aber nur ein klei-
nes bisschen angeknabbert. 
Dies geschieht, wenn der 
Mond teilweise in den Schat-
ten der Erde eintritt. Wenn 
also die Sonne, die Erde 

und der Mond in einer Linie 
stehen, wobei der Mond nur 
teilweise in den Kernschat-
ten der Erde eintaucht. Wäh-
rend einer partiellen Mond-
fi nsternis sieht man einen 
Teil des Mondes verdunkelt, 
wodurch er oft eine rötliche 
Färbung annimmt.

Wir suchen Mitarbeiter
Infos unter 0176 43930893

● Baum- und Gehölzschnitt 
● Holz- und Natursteinterrassen 
● Beregnungs- und Bewässerungsanlagen
● Neuanlagengestaltung

Andrew Robinson 
0176 43930893
a.robinson887@yahoo.com

Elisabethenstr. 44
61184 Karben
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Sudoku: Aufl ösung auf Seite 8

TAG der OFFENEN TÜR
Samstag, 10. Oktober 2020 von 11.00 - 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie mit Kuchen, Kaffee & Getränken.

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- und 
Meisterbetrieb

seit
1993

Ihr Fachgeschäft in Florstadt & Umgebung
Beratung · Verkauf · Ausführung

Dienstleistungen
Öffnungszeiten: Di. 9.00 - 18.00h · Sa. 10.00 - 16.00h

Weitere Termine n. telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten: Di. 9.00 - 13.00 & 15.00 - 18.00h
Sa. 10.00 - 14.00h. Weitere Termine n. Vereinbarung

Ihr Fachgeschäft
in Florstadt & Umgebung

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- & Meisterbetrieb seit 1993

Beratung · Verkauf · Ausführung · Dienstleistungen
Gardinen · Stangen und Schienen 

Sonnen- und Sichtschutz · Bodenbeläge
Insektenschutz · Tapezieren und Streichen

Entrümpelung und Entsorgung

Rückstand die richtigen Ant-
worten gefunden und das Spiel dominiert. Marc Langer 

eröffnete in der 14. Minute mit 
dem Ausgleich das Tore schie-
ßen für die Patriots. Amandus 
Röttcher brachte sein Team 
drei Minuten vor der ersten 
Drittelpause in Führung.
Im zweiten Abschnitt wurde 
dann die spielerische Überle-
genheit durch Tore von Lam-
bert, Forster und erneut Rött-
cher, noch deutlicher. 
In einem souveränen Schluss-
drittel schraubten die Patriots 
durch Lambert, Röttcher und 
zwei Mal Marco Forster, das 
Ergebnis weiter nach oben. 
Ganz im Stile eines unange-
fochtenen Spitzenreiters fuh-
ren die Patriots so ihren 13ten 
Sieg im 13ten Spiel ein. „Es 
war ein sehr souveräner Auftritt 
meiner Mannschaft. Trotz eini-
ger Ausfälle zeigten wir, dass 
die Breite unseres Kaders sehr 
stark ist und wir gut vorberei-
tet sind, für die wichtige End-
phase der Saison. Ich kann 
nur ein großes Kompliment 
an mein Team geben“, so ein 
zufriedener Patric Pfannmüller 
nach dem Spiel. Weiter geht 
es am 30.09. um 18.30 Uhr mit 
dem letzten Vorrundenspiel 
zu Hause gegen Spaichingen. 
Die Play Offs starten dann eine 
Woche später mit der Halbfi -
nalserie gegen die Vertreter der 
Nordgruppe. 
Patriotstore: Amandus Rött-
cher (3), Marco Forster (3), 
Thibout Lambert (2), Marc 
Langer, und Christian Unger. 
Im Tor Benjamin Dorn 
und ab 52. Sven Pfeffer. 
Strafzeiten: Düsseldorf 19 Min. 
/ Patriots 15 Min. 
Aufstellung der Hessen: 
Tor: Benjamin Dorn, Sven Pfef-
fer 
Feld: Roy Prince, Marc Lan-
ger, Amandus Röttcher, Sean 
Liechti, Thibaut Lambert, 
Christian Unger, Marco Fors-
ter, Kilian Rohde, Marco Alb-
recht 

IVA Rhein-Main Patriots e.V.
Patriots marschieren weiter

2:9 Auswärtssieg bei den Düsseldorf Rams lI Sommerneuzugang Aman-
dus Röttcher untermauert 
mit vier Toren seine Qualität.Nach anfänglichen Start-

schwierigkeiten und dem 1:0 

Anzeigeninfos

    redaktion@
monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

mailto:a.robinson887@yahoo.com
mailto:info@rundumdenraum.de
http://monatsjournal.de/
http://www.monatsjournal.de/
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Am Lindenbrunnen 1
61197 Florstadt

info@lenz-dach.de
www.lenz-dach.de

01575 
5671200

Alles 
rund ums 

Dach

Cocktailecke

Es wird erzählt, dass ein Surfer 
aus Kalifornien dem Harvey 
Wallbanger Cocktail seinen 
Namen gegeben hat. Angeb-
lich hat dieser Surfer namens 
Harvey nach dem Genuss 
einiger dieser erfrischenden 
Cocktails in einer Bar am 
Manhattan Beach vor Wut 
seinen Kopf gegen eine Wand 
geschlagen, weil er von einem 
Surfwettbewerb ausgeschlos-
sen wurde.
Aber wusstest du, dass das 
Cocktailrezept schon vor die-
ser Geschichte als Italian 
Screwdriver bekannt und 
beliebt war? Und die Kumquat 
oder auch Zwergorange ist 
eine tolle Deko, die dem Drink 
einen optischen Hingucker 
verleiht.

Zutaten:
3 cl Galliano
3 cl Wodka
12 cl Orangensaft
1 Kumquat
1 Cocktailkirsche

Zubereitung:
Zuerst müssen sie alle Zuta-
ten mit Eis shaken und in ein 
gekühltes Glas mit Crushed 
ice oder Eiswürfeln geben. 
Anschließend können sie den 
Cocktail mit einem Frucht-
spieß mit Zwergorange und 
Kirschen dekorieren und mit 
einem Barlöffel servieren.
daher nur in Maßen trinken. 

Harvey
Wallbanger

Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

Wann kann das 
Forst- und Lager-
leben aus dem 18. 

Jahrhundert kennen-
gelernt werden?

Erntefest mit Herbstmarkt
Sa., 7. und So., 8.Oktober, 
9 bis 18 Uhr
Das Erntefest gehört zu den 
schönsten Traditionen im Hes-
senpark. Seit den Anfängen 
des Freilichtmuseums wird 
jährlich mit Ernte- und Hand-
werksvorführungen, Speis 
und Trank das Ende des Som-
mers gefeiert. Besucher*innen 
können den Dreschvorgang 
erleben, bei der Strohseilher-
stellung zuschauen und an 
Erntedank-Andachten teilneh-
men. Kinder dürfen mit kleinen 
Handpressen ihren eigenen 
Apfelsaft herstellen und beim 
Kürbis- oder Rübenschnitzen 

ihr handwerkliches 
Geschick unter 
Beweis stellen. 
Zusätzlich lockt 
der Herbstmarkt 
mit einem brei-
ten Angebot an 
selbstgefertigtem 
Kunsthandwerk: 
Gestricktes und 
Genähtes, Dekora-
tion für Haus und 

Garten, Schmuck, Lederwa-
ren und vieles mehr!
Europäischer Tag der 
Restaurierung
So., 15. Oktober, 
10 bis 16 Uhr
Der Tag der Res-
taurierung steht in 
diesem Jahr unter 
dem Motto: „In 
guten Händen“. 
Besucher* innen 
können dem Mu-
seumsrestaurator 
Matthias Stappel 
in seiner Werkstatt 
von 10.00 bis 16.00 
Uhr über die Schul-
ter schauen.

Bauernmarkt
So., 15. Oktober, 
9 bis 18 Uhr  
Auf dem Markt-
platz des Freilicht-
museums findet 
am 15. Oktober 
wieder der beliebte 
Bauernmarkt statt. 
Hier kann man sich 
in einmaliger histo-
rischer Umgebung 
mit allerlei Köstlichkeiten von 
hessischen Erzeuger*innen 
eindecken. Das vielseitige 
Angebot reicht von Wurst, 
Käse, Honig, Brot, Torten und 
Kuchen bis hin zu Wildspezia-

litäten, Konfitüren und Gewür-
zen. Dazu kommen saisona-
les Obst und Gemüse.
Eintrittsregelung: Wer nur zum 
Einkaufen auf den Marktplatz 
kommt, erhält freien Eintritt. 
Wer darüber hinaus die mu-
sealen Gebäude rund um den 
Marktplatz oder das gesamte 
Museumsgelände besuchen 
möchte, zahlt den regulären 
Eintrittspreis.
Apfeltage – alles rund 
um den Apfel
Sa., 21. und 
So., 22. Oktober
Herbstzeit ist Apfelzeit! Die-
sen gibt es in flüssiger Form 
am Ausschank zum Sofort-
verzehr oder zum Mitnehmen. 
Jeweils um 15 Uhr steht eine 
öffentliche Führung rund ums 
Pflanzen, Schneiden und 
Pflegen von Obstbäumen auf 
dem Programm. Außerdem im 
Angebot: eine Schau alter Ap-
felsorten und eine spannende 
Obstrallye. In der Seilerei aus 
Gießen wird an beiden Tagen 
die Sortenvielfalt der Hoch-
stammäpfel aus dem Hessen-
park zur Verkostung und zum 

Verkauf angeboten. Wer einen 
Apfel- oder Birnenbaum sein 
Eigen nennt, kann unserem 
Pomologen Früchte (mindes-
tens fünf Stück) mitbringen 
und zur Sortenbestimmung 
vorlegen.
Ferienprogramm Tage der 
Schauspielführungen 
23. - 27. Oktober, 
13 und 15 Uhr
In dieser Woche geht es mit 
unserem Museumstheater 
auf Zeitreise: In täglich wech-
selnden Schauspielführun-
gen kann man vergangene 
Lebenswelten entdecken. 
Die Führungen sind im Mu-
seumseintritt inklusive, eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Treffpunkt ist immer der 
Brunnen auf dem Marktplatz.
Ferienprogramm: „Bunt 
sind schon die Wälder“,
Sa., 28. und So., 29. Okto-
ber, 10 bis 17 Uhr 
Die Tage werden kürzer, das 
Blätterkleid der Bäume wan-
delt sich: Auch im Hessenpark 
hält die herbstliche Jahreszeit 
Einzug. An diesem Wochen-
ende lädt das Museum zu 
einem vielseitigen Programm 
mit tollen Mitmachangeboten 
für Kinder ein. Von 11 bis 17 
Uhr sind verschiedene Statio-
nen besuchbar.
Eintritt im Freilichtmuseum 
Hessenpark: Erwachsene 11 
Euro, Kinder (6-17 Jahre) 1 
Euro und Familien 22 Euro. 
Weitere Informationen unter 
www.hessenpark.de.
Mit etwas Glück können Sie 
nun 4x jeweils eine Familien-
karte für das Freilichtmuse-
um Hessenpark gewinnen 
- einfach die neben stehen-
de Frage beantworten und 
die Antwort per E-Mail oder 
Postkarte an die Redaktion 

Gewinnspiel: Freilichtmuseum Hessenpark 

Geschichte unter freiem Himmel
Im Freilichtmuseum Hessenpark mitten im Taunus erleben Besucher eine Zeitreise in die Vergangenheit. Über 
100 historische Gebäude bieten auf dem 65 Hektar großen Gelände spannende Einblicke in das ländliche und 
kleinstädtische Leben vergangener Jahrhunderte in Hessen.

Auf dem Bauernmarkt kann man im histori-
schen Ambiente einkaufen. 

Foto: Michael Himpel

Das Erntefest im Hessenpark ist ein Erlebnis für 
kleine und große Besucher*innen. 

Foto: Jens Gerber
Während der Schauspielführung geht man in 
Museum auf Zeitreise.     Foto: Harald Kalbhenn

senden. Einsendeschluss 
ist der 1. Oktober 2023. 
Die Gewinner werden be-
nachrichtigt.

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

Unterdorfstraße 10 · 61197 Florstadt
Telefon: 06035 - 2088983 · Mobil: 0176 - 20268792

g.schickstein@physioscheune-schickstein.de
www.physioscheune-schickstein.de

Termine nach Vereinbarung

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

Unterdorfstraße 10 · 61197 Florstadt
Telefon: 06035 - 2088983 · Mobil: 0176 - 20268792

g.schickstein@physioscheune-schickstein.de
www.physioscheune-schickstein.de

Termine nach Vereinbarung

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

Ich bringe Sie gern und zielgerichtet in Bewegung!

mailto:info@lenz-dach.de
http://www.lenz-dach.de/
http://www.monatsjournal.de/
mailto:Redaktion@monatsjournal.de
http://www.hessenpark.de/
mailto:g.schickstein@physioscheune-schickstein.de
http://www.physioscheune-schickstein.de/
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Veranstaltungskalender 
der Stadt Florstadt

 Mittwoch, 27. September

20.00 Uhr: Stadtverordnetenversammlung, Bürger-
haus Stammheim, Stadt Florstadt

 Samstag, 30. September

10.00 Uhr:  Äppelpressen, Vor dem REWE-Markt, Obst- 
und Gartenbauverein 1889 Ndr.-Florstadt e.V.

18.00 Uhr:  100 Jahre Festkommers, Bürgerhaus Nie-
der-Mockstadt, SC Germania 1920 Nieder-
Mockstadt e.V.

 Samstag, 7. Oktober

10.00 Uhr:  11. Florstädter Kelterfest, Glashaus in 
Stammheim, I.G. Traktorfreunde Stammheim 
1999 e.V.

 Freitag, 13. Oktober bis Sonntag, 15. Oktober

   22. Künstlertage, Bürgerhaus Stammheim, 
Kunst- und Kulturkreis Kraniche e.V.

 Mittwoch, 18. Oktober

19.00 Uhr:  Vorsorge für den Notfall - Vortrag, Bür-
gerhaus Leidhecken, CDU Florstadt

 Samstag, 21. Oktober

19.00 Uhr:  Oldie-Abend mit „Joker“ - Saal-Lux, Al-
tenstädter Straße 18, Florstadt kulturell, 
Vorverkauf & Abendkasse: 11 Euro 

 Mittwoch, 25. Oktober

20.00 Uhr: Stadtverordnetenversammlung, Bürger-
haus Nieder-Florstadt, Stadt Florstadt

etterauer arketin

„Eine aussagekräftige und 
 sympathiegewinnende Webseite

 ist für ein Unternehmen als 
Teil im Gesamt-Marketing- Paket 

unerlässlich und trotz 
Facebook, Instagram und Co. ist 
auch die Offline-Werbung nicht 

zu unterschätzen.“

webdesign
printmedien 
social media

werbegeschenke
Existenzgründung
konzept & kreation

wetterauer-marketing.de  06187 906636

Heizkosten korrekt 
 abrechnen
Rund um die Heizkostenabrechnung gibt es neue 
gesetzliche Vorgaben

als auch 
M i e t e r 
w e r d e n 
am CO2-
Preis be-
teiligt. 2. 
E r d g a s -
W ä r m e -
Soforthil-
fegesetz 
(„Dezem-

berhilfe“): Wer in einem Mehr-
familienhaus wohnt, erhält die 
Entlastung in der Regel bei der 
nächsten Heizkostenabrech-
nung. 3. Energiepreisbremse: 
Bei Gebäuden mit Zentralhei-
zung muss der Eigentümer die 
Entlastung über die Heizkos-
tenabrechnung an die Bewoh-
ner weitergeben. 4. Erweiterte 
Informationen: Die Heizkos-
tenabrechnung wird noch in-
formativer.

(djd-k). Mieter erwarten in Zei-
ten hoher Energiepreise eine 
gerechte und einfach ver-
ständliche Heizkostenabrech-
nung, sie muss zudem den 
aktuellen rechtlichen Vorgaben 
entsprechen. Ab Ende 2022 
beziehungsweise Anfang 2023 
gibt es vom Gesetzgeber neue 
Vorgaben. Hier ein Überblick, 
unter minol.de gibt es mehr 
Infos. 1. CO2-Kostenauftei-
lungsgesetz: Sowohl Vermieter 

Eine Heizkostenabrechnung muss nicht nur pünktlich und 
fehlerfrei sein, sondern auch den aktuellen rechtlichen Vor-
gaben entsprechen. Foto: djd-k/Minol/Getty Images/sturti

Eine Veranstaltung in Koope-
ration mit KUK Assenheim. 
Kunsthandwerker:innen prä-
sentieren an zwei Tagen im 
Alten Rathaus und in der be-
nachbarten ehemaligen Sy-
nagoge ihre Arbeiten. Im Al-
ten Rathaus findet dazu eine 
kleine Buchmesse im Café im 
Erdgeschoss statt. Bei Kaffee 
und Kuchen gibt es Lesungen 
verschiedener Autorinnen und 
Autoren.

NABU 
Wetterau e.V.
Kunst- und
Handwerks-

markt
Samstag, 14. Oktober, 
14-18 Uhr und Sonntag, 
15. Oktober, 11-18 Uhr - 
Altes Rathaus Assenheim 
und ehemalige Synagoge 
Assenheim

Blaulichtecke 
Vorsicht: Betrugsmaschen in der Wetterau

warnt daher, seien Sie bei 
Kontaktaufnahmen im Inter-
net, insbesondere wenn diese 
aus dem Ausland stattfinden, 
sensibel und vorsichtig. Las-
sen Sie sich nicht, durch Vi-
deotelefonate oder per Mail 
verschickten Personaldoku-
menten, von der List der Be-
trügerbanden täuschen. Und 
tätigen Sie keine Zahlungen 
an Personen, welche sie noch 
nie in ihrem Leben getroffen 
haben, um diesen in einer ver-
meintlichen Notlage zu helfen. 
Landkreis Wetterau - 
derzeit häufen sich Be-
trugsanzeigen mit Ge-
winnversprechen bei der 
Friedberger Kriminalpo-
lizei. 
Angebliche persönliche Fi-
nanzberater, nehmen in der 
Regel über Social Media Ka-
näle oder durch Werbung wie 

Florstadt - Hoher Scha-
den durch die Betrugs-
masche „Lovescam“ 
Einer Betrügerin hat durch 
Vortäuschen der großen Lie-
be eine Person, um viel Geld 
gebracht. Über rund fünfzehn 
Monate schrieb eine ver-
meintliche Frau der betroge-
nen Person und brachte den 
Mann über diesen Zeitraum 
dazu in zahlreichen Geld-
sendungen einen mittleren 
fünfstelligen Betrag zu über-
weisen. Der Erstkontakt fand 
dabei über eine Plattform 
im Internet statt und erfolg-
te dann über den Austausch 
von Emails. Durch geschickte 
Gesprächsführung und das 
Vorspielen immer neuer, ver-
meintlicher finanzieller Notla-
gen gelang es der Betrügerin 
die Geldzahlungen plausibel 
wirken zu lassen. Die Polizei 

zum Beispiel „Die Höhle der 
Löwen“ Kontakt, meinst über 
Chatgruppen oder persönli-
che Nachrichten zu den Ge-
schädigten auf. Es wird über 
Investments mit horrenden 
Gewinnen gesprochen.
Die Angeschriebenen werden 
dazu verleitet, zunächst kleine 
Beträge von diversen Kryp-
towährungen, z.B. Bitcoin, 
unter Anleitung bei seriösen 
Kryptobörsen zu kaufen, um 
diese dann zu den unseriö-
sen Börsen zu überweisen, 
die wiederum von den Betrü-
gern betrieben werden. Nach 
erfolgter Einzahlung wird das 
Geld den Geschädigten an-
gezeigt und vermehrt sich 

selbstverständlich in äußert 
kurzer Zeit. Dies verleitet zu 
weiteren Einzahlungen.
Sobald die Geschädigten die 
Gelder abziehen möchten, 
wird meist darauf verwiesen, 
dass eine erneute Einzahlung 
erfolgen muss.
Als Grund werden meist 
Sicherungsmechanismen 
angegeben. Dies führt zu ei-
nem noch größer werdenden 
Schaden. Eine Auszahlung 
erfolgt in der Regel nie. Gele-
gentlich werden nur Kleinst-
beträge ausgezahlt, um den 
Geschädigten Sicherheit zu 
vermitteln.

Die Polizei weist darauf hin:
Investments in Kryptowäh-
rung sind per se risikoreich. 
Wer das Risiko eingeht, sollte 
ausschließlich auf vertrau-
enswürdige Börsen zurück-
greifen.
Die Verbraucherzentrale 
informiert, über das Erken-
nen unseriöser Plattfor-
men (https://www.verbrau-
cherzentrale.de/wissen/
geld-versicherungen/sparen-
und-anlegen/so-erkennen-
sie-unserioese-onlinetra-
dingplattformen-31474). 
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau 
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BESTE BERATUNG 
FÜR IHREN URLAUB

Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH

63674 Altenstadt

06047-343 87 21

KROATISCH-DEUTSCHE KÜCHE

Jozo Rosandic
Hasenbeunde 2
63691 Ranstadt
06041 5218

Am schönsten ist es in der Sonne!

Genießen Sie die letzten Sommertage mit uns!
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    RESTAURANT
Im Bürgerhaus

OBER-
MOCKSTADT

Mo.  Ruhetag
Di. - Sa.  17.00 - 23.00 Uhr
So. & 11.00 - 14.00 Uhr 
Feiert.  17.00 - 23.00 Uhr

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt
Tel: 06034-71 81

Fax: 06034-90 65 72
E-Mail: info@zahntw.de

www.zahnteam-wetterau.de

EXPERTEN für
Zahnimplantate

Ihre
Tierarztpraxis
an den 
Nidderwiesen

Am Steinweg 18-20
61130 Nidderau 
Telefon: 06187-27300
info@tierarztpraxis-nidderwiesen.de
Mo. 8-13 und 15-17.30 Uhr • Di. 11-13 und 15-18 Uhr
Mi. 15-18 Uhr • Do. 11-13 und 15-18 Uhr • Fr. 8-13 Uhr

Wir freuen uns, 
Sie am 30.09.23 zum 
„Tag der offenen Tür“ 

mit Sommerfest im Arkadenhof, 
begrüßen zu dürfen.

Dort wurde die Gruppe nicht 
nur von zwei Jägern emp-
fangen, sondern auch viele 
Tierpräparate und Lernkarten 
waren zu sehen! Es war schon 
sehr erstaunlich, mit welcher 
Akribie und großem Interesse 
die Kinder im Alter von 6 – 10 
Jahren den Vorträgen lausch-
ten. 
Über unser heimisches 
„Schalenwild“, wie Hirsch, 
dessen kleinen Bruder, dem 
Reh sowie den Wildschwei-
nen, gab es viel über dessen 
Verhalten und Lebensweise 
zu berichten. Dass Wild auch 
sehr lecker schmeckt und ein 
wahrer „Gaumenschmaus“ 
ist, konnte der ein oder andere 
Sprössling bestätigen. Eben-
so konnten die Kinder vieles 
über die sogenannten „Prä-
datoren“, sprich kleine und 
große Räuber erfahren. An-
gefangen vom Eichhörnchen, 
Marder, Iltis, Waschbär, Fuchs 
und Dachs. So süß sahen 

Betreuungsschule Stammheim
„Lernort Natur“ besucht 

Trotz strömenden Regen war die Vorfreude groß, und so ging es am letzten 
Tag der Ferienbetreuung zur Lönshütte.

die Burschen alle aus, aber 
dass sich diese nicht nur von 
Würmern, Mäusen und Obst 
ernähren, sondern auch größ-
tenteils „Nesträuber“ sind, die 
sich an Eiern, Jungvögeln, ja 
sogar mit jungen Hasen oder 
kleinen Rehkitzen ihren Hun-
ger stillen, war sowohl den 
Kindern als auch der ein oder 
anderen Betreuerin, so noch 
nicht bekannt. Auch gab es ei-
niges mehr zu den heimischen 
Singvögeln, unseren Raubvö-
geln, wie Milan, Mäusebus-
sard, Turmfalke, Sperber und 
Habicht zu erfahren und zu 
ertasten.  Ebenso konnten ein 
Teichhuhn und eine Stockente 
genau inspiziert werden.
Bei den vielen Erzählungen 
und Nachfragen, sind die 
Kinder dann auch mal schnell 

auf andere Kontinente gewan-
dert – so wurde eifrig über die 
Klapperschlange, dem Kän-
guru, Giraffe und Puma dis-
kutiert - so hatten alle sichtlich 
Ihren Spaß!
Zum Abschluss konnten sich 
die Kinder noch ordentlich 
die Taschen vollstopfen, denn 
Dank der Präsente des Lan-
desjagdverbandes Hessen, 
wie „tierische“ Stundenpläne, 
ein Booklet zur Spurenbeur-
teilung sowie Malkarten, gab 
es viele leuchtende Kinder-
augen!
„Für uns war es ein lehrreicher 
Ausfl ug, lieben Dank auch an 
den Wetterauer Jagdclub, der 
die vielen Präparate zur Verfü-
gung gestellt hat, wir kommen 
gerne wieder.“
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